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Situation, Umgebung, Struktur:  

Die gewachsene Dorfstruktur wird durch das Neubauvorhaben erweitert. Dabei sprengt das 

Volumen der ersten Etappe die dörfliche Struktur. Durch die Strukturierung dieses 

Hauptbaukörpers in zwei sich überschneidende Rechtecke wird bereits mit dem Grundriss der 

Grundstein für eine harmonische Gesamtstruktur gelegt. Sich scheinbar von selbst bildende 

Freiräume oder Innenhöfe werden durch die gewachsenen Hochbauten und die präzise 

Setzung der Neubauten spannungsvoll in Szene gesetzt. Auf diese Weise wird das grosse 

Volumen der ersten Etappe wie selbstverständlich in die gewachsene Umgebung eingefügt. 

Die Umgebung, im speziellen wird der Hügel im Norden des Betrachtungsperimeters zu 

Gunsten einer naturnahen Gestaltung für den Demenzgarten genutzt. Dieser wird im 

1.Obergeschoss mittels einer künstlichen Auffüllung ebenerdig an das bestehende Terrain 

geführt. Die Parkanlage wird durch die architektonische Position der Hochbauten definiert 

und gefangen. Ein halbprivater Aussenraum entsteht. Sporadisch gepflanzte Laubbäume, 

Fusswege und Grünflächen sowie sich abwechselnde schattige und sonnige Flächen laden 

zum Verweilen ein oder bieten ein bewusstes, abwechslungsreiches Erleben der Natur und 

deren Jahreszeiten. Der Park wird soweit möglich gehbehindertengerecht angelegt und mit 

Parkbänken, Kleintiergehegen oder Grillstellen spannungsvoll ergänzt. Die Parkierung wird 

sehr schlicht und eher unauffällig in die Umgebungsgestalung mit eingebunden. Ein Teil der 

Parkplätze wird auf der Ostseite mit der Anlieferung für Kurzparkierer oder das Personal 

kombiniert.  

 

Architektur:  

Die Architektur wird klar und übersichtlich formuliert. Dem Dorfcharakter entsprechend wird 

der optische Eindruck in Holz und mit Schrägdächern vorgeschlagen. Die Baukörper werden 

soweit möglich den gängigen, ortsüblichen Proportionen angepasst. Schlichte 

unverschnörkelte Architektur, die sich mit einem sehr wohnlichen Charakter präsentiert, soll 

die Bewohner immer wieder aufs Neue willkommen heissen. 


